
EBERSTADT (pet). Erwartungs-
voll scharten sich am Morgen
des 6. Oktober bei schönstem
Spätsommerwetter gut 100
Eberstädter um die Piazza Gino
Faraldi im Süden Eberstadts. Mit
neugierigem Blick wurden die
drei wassergefüllten Sandstein-
tröge umrundet, in deren Mitte
auf einer Sandsteinsäule der
Bronze-Eber thront. Die Kleinen
strecken die Hände ins kalte
 Wasser, die Großen begutachten
das Eberstädter Wappentier,
während der „Oldie-Express”
mit schwungvoller Musik die
Wartezeit verkürzt.
Geladen hatte der Eberstädter
Bürgerverein von 1980 e.V., An-

laß war die Einweihung des Eber-
Brunnens, der an das 1225-jähri-
ge Bestehen Eberstadts erinnern
soll. Entworfen, geplant und er-
richtet wurde der Brunnen in
monatelanger Fleißarbeit von
der vereinseigenen AG Brunnen
und Quellen.
Diese lobt Wolfgang Wagner-
Noltemeier, 1. Vorsitzender des
Bürgervereins, in seiner Anspra-
che dann auch ausführlich.
Schließlich hat die AG seit ihrer
Gründung im Jahr 1999 nicht nur
zahlreiche still gelegte Brunnen
in und um Eberstadt wieder zum
Sprudeln gebracht – sie berei-
cherte das Ortsbild auch durch
acht neue Brunnenanlagen.
Natürlich richtete Wagner-Nol-
temeier seinen Dank auch an die
zahlreichen Spender – Unter-
nehmen, Banken, Vereine, Ge-
schäfts- und Privatleute sowie die
Stadt Darmstadt –, die mit klei-
nen und großen Geldbe trägen
dazu beitrugen, die Idee Eber-
Brunnen in die Tat umzusetzen.
Mit Wasserliedern unterhielt der
Kindergarten „Kinderglück“ an-
schließend die Gäste und bei
„Wenn alle Brünnlein fließen“
stimmten zahlreiche Zuschauer
fast feierlich mit ein.
In Vertretung von Oberbürger-
meister Walter Hoffmann ent-
sandte Bürgermeister Wolfgang

Glenz die besten Wünsche nach
Eberstadt. Gefolgt wurde er von
Dr. Ulrich Wawrzik, dem Techni-
schen Vorstand der HSE, welche
der AG Brunnen und Quellen seit
deren Bestehen immer wieder

hilfreich zur Seite steht. Mit viel
Applaus wurde Ilse Sturmfels auf
der Piazza begrüßt. Die Lieder-
macherin hatte ihrem Lied „Ich
wohn in Ewwerscht“ eigens für

diesen Tag ein paar Zeilen hinzu-
gedichtet und lobte darin das
südländische Flair des Ortes an
der „Strada Montana“. Mit Fras-
cati und Pizza auf der Piazza – das
ließ nur den Schluß zu, daß das

Bronzestandbild auf dem Brun-
nen „La Watza“ heißen müsse.
Zum Schluß ergriff Hans Joachim
Bauer, Mitbegründer der AG
Brunnen und Quellen, das Wort

und informierte die inzwischen
auf über 200 gut gelaunte Gäste
angewachsene Zuschauermen-
ge über die technischen Einzel-
heiten des Eber-Brunnens.
Ein Wehmutstropfen an diesem
Feiertag: Der AG Brunnen und
Quellen mangelt es an jungen
Helfern, die sich an der Pflege der
23 Brunnen in Eberstadt beteili-
gen. „Wir brauchen dringend
Nachwuchs in der AG“, so Hans
Joachim Bauer.
Der große Moment, auf den
alle gewartet hatten, kam dann
rasant. Kaum hatte Bürgermei-
ster Wolfgang Glenz „Wasser
marsch“ befohlen, sprudelte es
unter dem Applaus der Umste-
henden und einem Tusch vom
„Oldie-Express” aus dem Quell-
kopf in die Sandsteintröge und
der Eber-Brunnen wurde zum
meistfotografierten Objekt des
Tages.
Noch lange stand man  (Wie hat-
te Ilse Sturmfels in ihrem Lied an-
gemerkt? „Wenn da eine Bank
wär’, könnt man auch sitze“) um
das neue Glanzlicht im Eberstäd-
ter Stadtbild herum, genoß Pizza
an der Piazza (gependet vom Re-
staurant „Stadt Heidelberg“),
statt Frascati das von der Darm-
städter Privatbrauerei gestiftete
Freibier und betrachtete ihn
stolz, den Eber-Brunnen.
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12.-14. Oktober ‘07
Mittelalterlicher Markt 

im Garten des
Hauses der Vereine

14. Oktober ‘07
Jubiläums-Grenzgang;
Treffpunkt 10.00 Uhr 
Marktplatz  Eberstadt

1./2., 8./9., 15./16. Dezember ‘07
Kunstmarkt in der 

Geibel’schen Schmiede
und Weihnachtsmarkt
im Haus der Vereine

TERMINE IM
JUBILÄUMSJAHR

Wer
+Was
= Wo

Turnusgemäß wird in diesem
Jahr der Gewerbeführer

„Wer + Was = Wo“,
Ausgabe Eberstadt,

neu aufgelegt.

Interessenten können sich im
Ralf-Hellriegel-Verlag, Tel. 0 6151-88 00 63

oder bei unserer Anzeigenaquise, bei
Ellen Hellriegel, Tel. 0 6154-69 6552,

informieren.

Eber-Brunnen feierlich eingeweiht

IN RICHTUNG EBERSTADT geht der Blick des Wappentieres, das den neuen Brunnen auf der Piazza Gino Faraldi ziert. Am vergan-
genen Samstag (6.) wurde der neue Brunnen unter großer Anteilnahme der Eberstädter feierlich eingeweiht. (Zum Bericht) (pet)

AG Brunnen und Quellen übergibt ihr neuestes Werk der Öffentlichkeit

„La Watza“ sprudelt an der „Strada Montana“

„BRUNNEN-VÄTER“. Mitglieder der AG Brunnen und Quellen am
29.9. beim Aufbau des Eber-Brunnens. Mit dabei: Steinmetz Hans
Hintelang (M.) aus Gras-Ellenbach, der den Brunnen herstellte.

Ortswechsel
EBERSTADT (ng). Das Treffen des
Eberstädter Jahrgangs 1925/26
kann leider nicht wie geplant im
Lokal des Kaninchenzuchtvereins
stattfinden.
Die Veranstalter des Treffens, das
am 18.10. stattfindet, sind auf der
Suche nach einer neuen Lokalität
und werden diese den Teilneh-
mern rechtzeitig mitteilen.

MÜHLTAL (GdeM). Das Mühlta-
ler Fundbüro bewahrt momen-
tan wieder die unterschiedlich-
sten Dinge auf. Geldscheine, ein
Schirm (bei der Tunneleröffnung
gefunden), zwei Mountainbikes,
zwei Nordic-Walking-Stöcke, ein
Kinderrad, eine Herrenarmband-
uhr, eine Fleece-Jacke, eine Kin-
derbrille, ein Damenrad, eine
Sonnenbrille, ein Stoff-Elefant

und eine Damenuhr warten auf
ihre Eigentümer.
Ebenfalls wurden verschiedene
Schlüssel im Nieder-Ramstädter
Rathaus abgegeben. Nähere
Auskünfte gibt es in der  Mühlta-
ler Gemeindeverwaltung, Ober-
Ramstädter Straße 2-4, Telefon
06151/1417114.

Wer hat etwas verloren?
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Computerhilfe & PC-Reparatur!
Komme direkt,auch Sa. und So.

� 06167-912944

„Das Griesheimer Haus“
Eine historische Erzählung von Ernst Pasque
Im Buchhandel erhältlich für  7,50 €

KLEINANZEIGEN

Ihre Erststimme für

Dagmar Metzger
Ihre Kandidatin für die
Landtagswahl 2008

mail@dagmar-metzger.de

ERNTEDANKFEST feierte die Siedlergemeinschaft in der Heimstättensiedlung am vergangenen
Sonntag (7.). Im Rahmen des 75jährigen Jubiläums wurde zu Kaffee und Kuchen in das Siedlerheim
im Heimstättenweg eingeladen. Am Nachmittag bekamen die Besucher Gelegenheit, Lose für  eine
Tombola zu kaufen. Verlierer gab es in diesem Jahre keine – auf Grund des Jubiläums bekamen
 sogar die „Nieten“ einen Trostpreis. (Bild: st)

LANGE SCHLANGE IN DER SCHMIEDE – gesehen vergangenen Sonntag (7.) beim Kartoffelfest des
Eberstädter Bürgervereins. Grund für den Andrang waren die vielen Köstlichkeiten, die der Bür-
gerverein seinen Besuchern anbot. Während die Einen die zahlreichen Kartoffelspezialitäten
 genossen, bestaunten die Anderen die Kunstwerke der Kreativ-Werkstatt, die dort ihre Handar-
beiten ausstellte. (Bild:st)

MEHR ALS 500 BESUCHER kamen am 30. September in die Eberstädter Schloßturnhalle. Anlaß war
der Tag der offenen Tür zum 100jährigen Bestehen der TG 07 Eberstadt. Alle Abteilungen der Turn-
gesellschaft stellten ihr Können unter Beweis. Moderatorin Sandra Ihrig führte das Publikum durch
das Programm rund um Vater-Kind-Turnen, Tanzdarbietungen der Kleinen und Großen, Badmin-
tonvorführungen, Geräteturnen und vieles mehr. Am Ende des Tages konnten die Veranstalter als
Bilanz des Tages ziehen: „Eine volle Halle, leere Kuchentheken bei schönstem Spätsommerwetter
– so werden bei der TG 07 die Feste gefeiert“. (Bild: Veranstalter)

HESSENWEIT erhielten Anfang Oktober die Mitarbeiter der Forstämter neue Dienstkleidung. In
Darmstadt werden über 15 Beamtinnen und Beamte die neu gestalteten Anzüge tragen. Die alte
Bekleidung, die in der Nachkriegszeit entworfen und seitdem auch nur leicht verändert wurde, wird
somit endlich abgelöst. „Alle Forstämter Hessens treten nun in der Corporate Identity auf“, so Dr.
Arnulf Rosenstock (Bildmitte). Rosenstock feierte am 1. Oktober sein 40jähriges Dienstjubiläum.
Seine Mitarbeiter kamen zu diesem Anlaß in den neuen Anzügen und gratulierten dem Forst-
amtsleiter herzlich. (Bild: rh)

EBERSTADT (hf). Am 30. Septem-
ber unternahm der Geschichts -
verein Eberstadt-Frankenstein
seine erste Mühlenwanderung.
Unter der Führung von Friedel
Kirschner interessierten sich et-
wa 60 Teilnehmer bei an-
genehmem Wetter für die Ge -
schichte der ehemals 11 Ebe r  -
städter Mühlen.
Ausgangspunkt war die Escholl -
mühle, in der noch heute die
Kratzspuren der beiden Mühl -
räder am alten Mühlengebäude
zu sehen sind.
Vorbei an der Alten Dorfmühle
von 1565, von der noch das alte
Mühlenhaus mit Wohntrakt und
der Aufschrift „Lederfabrik Pfeif-
fer” zu sehen ist, der Oberen
Dorfmühle, führte der Weg zur
Oberen und Unteren Wiesen-

mühle. Letztere war Eberstadts
älteste Mühle, erbaut vor 1369,
auch Frankenstein'sche Mühle
genannt.
Durch die Wiesen am Riedberg
erreichten die Wanderer die
Neue und Alte Kaisermühle. In
der Alten Kaisermühle endete bis
1838 die Mühltalstraße, die erst
in den folgenden Jahren nach der
Sprengung einer Felsbarriere
ausgebaut wurde.
Über einen schmalen Waldpfad
zum Riedberg erreichten die
Wanderer nach knapp drei Stun-
den im Hof der Engelsmühle ihr
Ziel. Mit einem Gedicht von Wil-
helm Busch über das Gespräch
eines Mehlsacks mit den Ähren
eines Kornfelds endete diese
gelungene und sehr informative
Veranstaltung.

Mühlenwanderung des 
Geschichtsvereins 

Saison beendet
DARMSTADT (ng). Der Minigolf-
platz im Prinz-Emil-Garten been-
det seine Saison am 21. Oktober. 

Blutspendetermin
EBERSTADT (ng). Jährlich schei-
den viele Blutspender aus, weil
sie die Altersgrenze erreichen.
Der Blutspendedienst des Deu -
tschen Roten Kreuzes bittet des -
halb um Ihre Blutspende am 15.
Oktober in den Räumen der
Ortsvereinigung Eberstadt, Ey-
senbachstraße 1a, von 15-20
Uhr.

Vortrag
DARMSTADT (ng). Am kommen-
den Sonntag (14.) um 15 Uhr  fin-
det im Schlößchen im Prinz-Emil-
Garten ein Vortrag von Anette
und Werner Vogelsang über
„Winnetou – Karl Mays bester
Freund“ statt. Der Ein tritt zu der
Veranstaltung ist frei.

MÜHLTAL (ng). Die Theatergruppe des TV Nieder-Beerbach wird
nach erfolgreicher Suche nach einem „jugendlichen Liebhaber” und
einem „dynamischen Beamten” das turbulente Lustspiel „Kurhotel
Waldfrieden” in Nieder-Beerbach, Ober-Beerbach und Franken-
hausen aufführen. 
Immer dienstags kommen im Kurhotel Waldfrieden neue Gäste an.
Der Beamte Herbert interessiert sich besonders für die Damen. Der
„Zivi” Fritz hilft ihm dabei, natürlich gegen ein entsprechendes Ent-
gelt. Rosalinde Linde hat den Kuraufenthalt in einem Preisauss-
chreiben gewonnen. Isolde von Hadern, Privatpatientin, könnte die

Traumfrau von Herbert werden. Allerdings triff sie zunächst auf Petra
Sonnenschein von der AOK – das gibt Ärger. Pastor Engel ist trotz
seiner geistlichen Sprüche den weltlichen Genüs sen nicht abgeneigt.
Über allem wacht die immer korrekte Frau Dr. Apfel. 
Gespielt wird jeweils samstags um 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr,
20.10. in Frankenhausen, Gaststätte „Odenwald”, 17.11. Nieder-
Beerbach, Jahnturnhalle, 24.11. Ober-Beerbach, Gaststätte „Zur Kro-
ne”. Karten sind für 5 Euro in Nieder-Beerbach (Papierhaus Schwinn),
Frankenhausen (Bäckerei Demler) und in Ober-Beerbach (Kaufhaus
Egner) zu erhalten.

Theater: Kurhotel Waldfrieden

Bücherspenden 
gesucht

MÜHLTAL (ng). Für die „Bücher-
stube“, eine beliebte Anlaufstelle
beim Herbstbasar (4. November)
nimmt die Nieder-Ramstädter
Diakonie (NRD) noch Bücher-
Spenden entgegen. Gefragt
sind gut erhaltene und lesens-
werte Bücher wie Belletristik und
Kinderliteratur, ebenso Sachbü-
cher. 
Die Bücher können unter dem
Stichwort „Herbstbasar“ im Se-
cond-Hand-Shop der Diakonie
während der Öffnungszeiten ab-
gegeben werden: Mo.-Do. von
7-16.45 Uhr, Fr. von 7-15.45 Uhr.
Außerdem sucht die NRD für den
Betrieb der „Bücherstube“ wäh-
rend des Basars zwischen 11 und
17 Uhr noch ehrenamtliche Un-
terstützung. Auch zur Vorberei-
tung werden noch helfende Hän-
de gebraucht. Wer Spaß an
Büchern und Lust zum Helfen
hat, melde sich bitte bei Helmut
Kloss von der NRD-Öffent lich -
keitsarbeit unter folgender Tele-
fonnummer: 06151/1492501.

Erster Punkt 
für Eberstadt

EBERSTADT (hf). Spannend ver-
lief die Begegnung beim SV Eber-
stadt gegen den TSV Höchst. Die
Partie gestaltete sich bis zum 3:3
ausgeglichen. 
Schroll setzte sich nach einem
umkämpften Spiel gegen die an
Position eins spielende Höch-
sterin Müssig durch und brachte
Eberstadt in Führung. Zwei weit-
ere Punkte von Höchst und einen
letzten Zähler durch Uhrig
sicherte den Eberstädterinnen
den ersten Punkt nach drei Spie-
len. 
Für Eberstadt punkteten das
Doppel Ritsert/Uhrig und in den
Einzeln mit je zwei Zählern
Uhrig, Schroll und Schwarzer.

ZUM TAG DER OFFENEN TÜR lud die Freie Waldorfschule Darmstadt am 29. September ein. Beim
Rundgang durch die Schulgebäude konnten sich die zahlreichen Besucher über das Schulkonzept
informieren und einen Blick „hinter die Kulissen werfen“. Unser rh-Bild entstand in der Gold-
schmiede, in welcher Schülerinnen und Schüler ihre Kunstwerke präsentierten.



EBERSTADT (hf). Eine eindrucks-
volle Computer-Animation über
die Burg Frankenstein stand im
Mittelpunkt des Filmabends, zu
dem Dr. Erich Kraft, 1. Vorsitzen-
der des Geschichtsvereins Eber-
stadt-Frankenstein, am 28.9.
über 400 Menschen im Ernst-
Ludwig-Saal begrüßen konnte,

darunter auch Dr. Georg Freiherr
von Franckenstein mit Gattin
 Katharina.
In dem Film von Michael Müller
wurde der Frage nach dem ur-
sprünglichen Aussehen der Burg
nachgegangen. Aufgrund um-
fangreichen Quellenstudiums so -
wie archäologischer Untersu-
chungen entstand ein virtuelles
Modell der Burg im Zustand von

1545 (Bild). Der Zuschauer
schritt durch die sich knarrend
öffnenden Burgtore und über
zwei Zugbrücken durch die Vor-
burg, den Zwinger und schließ-
lich die Kernburg, dem ältesten
Teil der Festung aus dem 13. Jahr-
hundert. Hier standen die Ge-
bäude dicht an dicht um einen

engen Hof, an dessen Ende der
Brunnen mit einem Badhaus
stand. Das alles war in faszinie-
render Einzelheit zu sehen, ein-
schließlich der herumstehenden
Fässer und Gerätschaften. Man
sah Fenster, Inschriften, die vom
Turm wehende Fahne des Burg-
herren und den teilweise schon
schadhaften Putz an den Wän-
den. Die Animation erschien der-

art wirklichkeitsgetreu, daß der
Übergang zu realen Filmaufnah-
men mitunter fast nicht zu un-
terscheiden war. Originalmusik
aus dem 16. Jahrhundert runde-
te die Vorführung ab. Darüber
hinaus zeigte der Film die Quel-
len, die als Grundlage der Ani-
mation dienten: das Zinsbuch

von 1545, in dem die Gebäude
der Burg allesamt genau be-
schrieben wurden, alte Zeich-
nungen und auch die Radarmes-
sungen, die verschüttete Mauern
und Gewölbe wieder erkennen
ließen. Zugleich machte der Film
deutlich, daß der Frankenstein so
ganz und gar nichts mit Schau-
ergeschichten zu tun hat. Darauf
wies auch Dr. Kraft hin. Histori-
sche Fakten könnten nur sein,
wenn sie zweifelsfrei durch Quel-
len belegt und bewiesen seien.
Behauptungen über besessene
Wissenschaftler mit Menschen-
versuchen auf dem Frankenstein
oder Besuche der Dichterin des
gleichnamigen Gruselromans
würden einer wissenschaftlichen
Untersuchung nicht standhal-
ten.
Ein weiterer Film galt ebenfalls
dem Thema Frankenstein, näm-
lich dem historischen Festzug
„750 Jahre Frankenstein“ aus
dem Jahr 2002. Gerold Scheuer-
pflug vom Filmclub Darmstadt
hat hier die Höhepunkte dieses

farbenprächtigen Spektakels zu-
sammengefaßt. Der Film berei-
tete den Zuschauern sichtlich
großes Vergnügen, waren doch
viele da, die sich hier wiederse-
hen konnten. 
Hohen zeitgeschichtlichen Wert
zeigte der Abschlußfilm „Eber-
stadt in den 50er Jahren“. Hier

hat Gerold Scheuerpflug altes
Schwarz-weiß-Material für einen
interessanten Dokumentarfilm
verwandt. Den 50 und 60 Jahre
alten Bildern wurden heutige
Aufnahmen gegenüberstellt, um
den großen Wandel sichtbar zu
machen, den Eberstadt in dieser
Zeit erlebt hat. Weitgehend un-
bebautes Gelände um den Orts-
kern, ein beschauliches Eberstadt
mit Pferdefuhrwerken, vielen Fe-
sten und Ereignissen versetzte
manchen Besucher in die Kinder-
zeit zurück. Passend zu diesen
Ur-Eberstädter Erlebnissen setzte
Margarete Steiger als ältestes
Mitglied des Geschichtsvereins
mit einem Mundartgedicht über
Alt-Eberstadt den Schlußpunkt. 
Mit diesem Filmabend hat sich
der erst im März gegründete Ge-
schichtsverein Eberstadt/Fran-
kenstein mit seiner vierten Ver-
anstaltung gut in Eberstadt
eingeführt, was sich nicht zuletzt
in einem hohen Sammlungser-
gebnis und einer ganzen Reihe
von Vereinsbeitritten zeigt.
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BESTATTUNGEN

Georgenstraße 40A
64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon (06151) 94490
Telefax (06151) 94 4916

BESTATTUNGEN

0 6 1 5 1 - 5 5 8 9 0
RINGSTRASSE 61
DARMSTADT-EBERSTADT

„Darmstädter Hof“
Simmermacher

171 Jahre gepflegte Gastronomie im Familienbesitz
– Saal für Feierlichkeiten bis 80 Personen –

Kreuzgasse 3 · 64367 Mühltal/Nieder-Beerbach
Telefon 0 6151/5 54 56 · Fax 0 6151/59 68 68

– Dienstag Ruhetag –
www.darmstaedter-hof-simmermacher.de

Noch bis zum 22. Oktober

Hubertus lädt ein
Frisches Wild aus der Region

3. November, ab 12 Uhr

Schlachtfest vom Schwein

Die Welt ist scharf
Der Sitz Ihrer Brille verschlechtert sich mit der Zeit. Ihre Augen leider auch. Ver-
passen Sie nicht den richtigen Augenblick, um Ihre Brille wieder optimal
auf Ihre Sehleistung einstellen zu lassen. Gönnen Sie sich eine kostenlose und
unverbindliche Inspektion. Für die intensivste Sinneswahrnehmung: Das Sehen.
Sie werden überrascht feststellen, daß die Welt schärfer ist, als sie dachten.

Oberstr. 8 · 64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel.: 0 6151/5 60 76 · Fax: 0 6151/5916 44
www.beutel.de · kontakt@beutel.de

Wir sehn uns!

Wir laden ein zur
Buchvorstellung:

>>Forellen-Quintett<<
Der neue Krimi von 
Ulrich Ritzel

Lesung & Gespräch
Donnerstag, 18. Oktober,

um 20:00 Uhr
Spannend und ein 

literarischer Genuss, wie er
im Krimi-Genre nicht allzu

oft zu finden ist.

Wenn Sie nicht kommen
können, reservieren wir
Ihnen auf Wunsch gerne

ein signiertes Buch. 
Bitten rufen Sie uns an: 
Telefon 0 6151/59 38 33

Dünenwanderung mit IRIS BEHR
und dem GRÜNEN-Ortsverband Eberstadt

Im Rahmen der 1225-Jahr-Feier lädt Bündnis 90/Die Grünen ein:

Samstag, 27. Oktober 2007 um 15.00 Uhr

Treffpunkt: Eberstädter Friedhof
(Haupteingang Pallisadenstraße)

Wir freuen uns über Ihr Kommen

Jetzt
Blumenzwiebeln 

pflanzen!
Denn überall kann’s Frühling werden –
im Garten, im Balkonkasten und sogar

im Zimmer auf der Fensterbank

Gartenzentrale Peter Traser
Heidelberger Landstraße 289 · DA-Eberstadt

Telefon 0 61 51/5 53 38

Reisebüro
Bergsträsser

Oberstraße 26 · 64297 Da.-Eberstadt · Tel.: 0 6151-2 78 88 00 · Fax: 2 78 88 01
www.reisebuero-bergstraesser.de

Kompetente Fachberatung und Buchung
Ihrer Reise zu günstigem Preis

erhalten Sie nur bei uns.

Keine Beratungsgebühren!

SPORTLEREHRUNGEN. Am 28.9. veranstaltete die Gemeinde Mühltal im Bürgerzentrum Nieder-
Ramstadt das traditionelle Sportlerfest, in dessen Verlauf die erfolgreichsten Sportler der Ge-
meinde geehrt wurden. Mannschaftsehrenpreise erhielten die 1. Herrenmannschaft Fußball des
SV 1911 Traisa e.V.,  die 1. Damenmannschaft Tischtennis des TSV 1910 Nieder-Ramstadt e.V., die
4. Herrenmannschaft Tischtennis TSV 1910 Nieder-Ramstadt e.V., die 1. Herrenmannschaft Tisch-
tennis des TV 1894 Nieder-Beerbach e.V., die Trampolin-Mannschaft des TV 1894 Nieder-Beerbach
e.V. und die Schützenmannschaft Sportpistole (Grundklasse I) des TSV Nieder-Ramstadt e.V. Mit
der Sportplakette in der Farbe Bronze wurden geehrt: Hannelore Jährling, Klaus Buxmann, Klaus
Spahn und Werner Schuster. Die Sportplakette in Silber erhielten Hans-Gustav Eckert und Anne-
gret Storkebaum. Die höchsten Auszeichnungen in Form der Sportplakette in Gold wurden an Paul
Schuster für das Erringen der
Vize-Weltmeisterschaft im Tri-
athlon bei der Weltmeister-
schaft in Hamburg über die
Kurzdistanz sowie an Ingrid
Lahr für das Ablegen von 30
Sportabzeichen in Gold verlie-
hen.                                    (Bild: he)

Filmabend zur Geschichte von Eberstadt und Frankenstein

Virtueller Rundgang

ERNTEDANK. Am 29.9. feierte der Obst- und Gartenbauverein Eberstadt im Ernst-Ludwig-Saal sein
Erntedankfest. Auf dem Programm standen auch zahlreiche Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft, die von Georg Schmunk-Lehmann vom Kreisverband Darmstadt vorgenommen wurden. Im
Bild v.l.: Georg Schmunk-Lehmann, Horst Udluft (25 Jahre), Gabi Splittstößer (25 Jahre), Gertrud
Hassenzahl (1. Vorsitzende), Horst Kölsch (25 Jahre), Franz Huschka (2. Vorsitzender) und Elisa-
beth Kölsch (50 Jahre). (Bild: Veranstalter)

Wir wissen, was abgeht.
Sie wissen, wo’s drinsteht!

LOKALANZEIGER

Ferienspiele
EBERSTADT (ng). Der Kinderzir-
kus Datterino des BDKJ Darm-
stadt bietet in Kooperation mit
der Katholischen Jungen Ge-
meinde (KJG) Zirkusferienspiele
in den Herbstferien in Eberstadt
an. Unter professioneller Anlei-
tung  sollen gemeinsam verschie -
dene Zirkuskünste ausprobiert
und am Ende der Ferienspiele ei-
ne kleine Vorstellung präsentiert
werden.
Das Angebot für Kinder zwischen
sechs und neun Jahren findet im
Zeitraum vom 15.-19.10. jeweils
von 8.30 bis 16 Uhr in den Räum-
lichkeiten der St. Josef-Gemeinde
Eberstadt statt. Die Kosten hier-
für betragen 90 Euro inkl. Ver-
pflegung. Informationen und
Anmeldung bei: Karoline Weber,
BDKJ Darmstadt, Donnersber-
gring 38a, 64295 Darmstadt,
 Telefon 06151-317332, karoli-
ne.weber@bdkj-darmstadt.de
oder unter www.kinderzirkus-
datterino.de.



DARMSTADT (ng). Am 25.10.
um 15 Uhr veranstaltet die Höhe-
re Berufsfachschule für Sozialas-
sistenz (HBFS) der Pädagogi-
schen Akademie Elisabethenstift
im Stiftsaal der Stiftskirche; Erba-
cher Straße/Ecke Stiftstraße, ei-
nen Infonachmittag. Die HBFS

führt in zwei Jahren, aufbauend
auf dem Mittleren Bildungsab-
schluß, zum/zur staatlich geprüf-
te/n SozialassistentIn und eröff-
net zugleich den Zugang zur
Fachschule für Sozialpädagogik.
Durch Belegen von Zusatzkursen
in Deutsch, Englisch und Mathe-
matik kann die Fachhochschul-
reife erworben werden.
Telefonische Anmeldungen un-
ter 06151/4095-414 oder per 
E-Mail: deiss-kristen@gf.elisabe-
thenstift.de. 

DARMSTADT (hf). Unter dem
Motto „Mir war, als sei ich noch
ein Kind …“ fand in der Darm-
städter „Weststadtbar“ eine Be-
nefiz-Gala des Vereins „Sag Ja
zum Kind“, der in einer Krabbel-
stube Babys und Kleinkinder bis
zum Erreichen des Kindergarten-
alters von drei Jahren liebevoll
betreut, statt.
Dr. Sissy Geiger als Organisatorin
dieses Ereignisses begrüßte mehr

als 80 Gäste sowie die mitwir-
kenden Künstler. Unter der Lei-
tung von Markus Lukas Meister,
Erster Kapellmeister und Stellver-
treter des  Generalmusikdirektors
am Staatstheater Darmstadt,
spielte das 2007 Orchester „Sin-
fonietta Darmstadt“ das Concer-
to Grosso für zwei Violinen und
Streichorchester von Antonio
 Vivaldi sowie die Suite für Block-
flöte und Streichorchester von
Gordon Jacob mit Monika Hölz-
le-Wiesen (Blockflöte) sowie Ma-

rion Winter und Thomas Sellier
(Violinen). Zwischen beiden Mu-
sikstücken trug Alexander Drep-
pec Lyrik von Heine, Ringelnatz,
Morgenstern und Tucholzky vor,
die sich als gemeinsames Thema
mit Kindern befaßte.
Großen Beifall erzielte Dreppec,
Träger des Wilhelm-Busch-Prei -
ses und Organisator der Dichter-
schlachten in der Centralstation,
mit zwei eigenen Werken, die

ebenfalls Kinderthemen zum In-
halt hatten. 
Hildegard Strube, erste Vorsit-
zende des Vereins, dankte am En-
de der Veranstaltung allen Mit-
wirkenden sehr herzlich für ihre
Teilnahme. Mit dem Dank an
den Hausherrn Debus und sein
Team für die Überlassung der
Weststadtbar, vor allem an  Herrn
Finkenbein als Gestalter des Buf-
fets, schloß Hildegard Strube den
offiziellen Teil der gelungenen
Veranstaltung.

EBERSTADT (hf). Am Tag der
Deutschen Einheit, dem 3. Okto-
ber, führte der CDU-Kreisver-
band Darmstadt seine Ehrung für
verdiente Mitglieder und die fei-
erliche Aufnahme der Neumit-
glieder durch. Die Hessische
 Kultusministerin und stellvertre-
tende Ministerpräsidentin Karin
Wolff MdL nahm die Ehrungen
vor.
Aus dem eigenen Stadtteil konn-
te die Eberstädterin für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft auszeichnen:
Den Eberstädter CDU-Vorsitzen-
den Wolfgang Franz, den Stell-
vertretenden Stadtverordneten-
vorsteher Ludwig Achenbach
sowie die Parteifreunde Gerd
Franz und Stefan Würtenberger.
Als neues Eberstädter Mitglied
konnte sie Peter Grimm begrü-
ßen.
Ludwig Achenbach, der bei der
Ehrung anwesend war, wies bei
dieser Gelegenheit darauf hin,

daß der Gedenkstein für die Op-
fer des Volksaufstands am 17. Ju-
ni 1953 auf dem Platz der Deut-
schen Einheit in Darmstadt
baldmöglichst wieder aufgestellt
werden muß: „Die Ziele dieses
Aufstands für Freiheit und Ein-
heit, den damals die Kommuni-
sten gewaltsam niedergeschla-
gen hatten, finden am 3. Ok tober
ihre späte Erfüllung mit der Ein-
heit Deutschlands und Europas.
Daran sollte man gerade in Zei-
ten erinnern, in denen führende
Repräsentanten der Linkspartei
als Nachfolger der Kommunisten
den Schießbefehl an der Mauer
leugnen.” 
Der Gedenkstein war bei der
Umgestaltung des Darmstädter
Hauptbahnhofs aus gelagert wor-
den und soll nach Meinung der
CDU rechtzeitig zum 17. Juni
2008, dem 55. Gedenktag des
Volksaufstandes, wieder am alten
Platz zu sehen sein.
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BLICKFANG
Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Für nur 56,- Euro zzgl. MwSt.

Ehrungen für Eberstädter

Ab heute „Manege frei“ in Darmstadt

ZIRKUSLUFT weht ab heute (12.) wieder über den Darmstädter Meßplatz. Dort schlägt der Zirkus
Charles Knie elf Tage lang seine Zelte auf und lädt zu einer phantastischen Show ein.  Zugnummer
ist die gemischte Raubtiergruppe von Dompteur Alexander Lacey (Bild), ausgezeichnet beim In-
ternationalen Circus-Festival in Monte Carlo. Wahrlich atemberaubende Akrobatik bietet Elaine
Courntey auf dem Schwungseil, ein besonders seltenes Genre der Luftartistik. Freunde  edler Pfer-
de kommen bei Marek Jama und seinem Pferdeballett auf ihre Kosten. Einen „Thriller unter der Zir-
kuskuppel” präsentiert der Zirkus Charles Knie mit Anthony Wandruschka am Solo-Trapez. Für die
nötige Prise Humor sorgen Versace, Meister der Situationskomik und Bauchredner Kenneth  Huesca.
Zebras, Kamele, Lamas, Emus, ein Riesen-Känguruh – diese Exoten bringt Sandro Montez in seiner
Nummer unter einen Hut, der außerdem mit seinen Seelöwen zu sehen sein wird. Jong leur An-
thony, rasante Antipodenspiele mit Maria Eleky, Hula-Hoop-Meisterin Evelyn, das Duo  Marinof auf
dem Schleuderbrett und die „schnellsten Jongleure der Welt“, die Truppe Gibadullin, runden das
internationale Gala-Programm ab. Die festliche Premiere findet heute abend (12.) um 19.30 Uhr
statt. Der „Lokalanzeiger” und die „Bessunger Neue Nachrichten“ verlosen für diese Vor-
stellung 10x 2 Eintrittskarten. Rufen Sie heute (12.) zwischen 9 und 11 Uhr im Verlag (Tel. 06151-
880063) an – die ersten 10 Anrufer können die Karten in der Waldstraße 1 abholen. Weitere Vor-
stellungen täglich um 15.30 und 19.30 Uhr, sonntags 11.00 und 15.30 Uhr. Außerdem am Montag
(15.) eine große Familienvorstellung zum Sondereintrittspreis. Karten sind im Vorverkauf beim Ci-
ty-Echo, Luisenplatz 6, Tel. 387326, unter der Ticket-Hotline 0171-9462456 oder www. zirkus-char-
les-knie.de im Internet sowie an der Zirkuskasse (täglich von 10-20 Uhr) erhältlich. (Veranstalter)

UMRAHMT. Am 3.10. führte der CDU-Kreisverband Darmstadt
seine Ehrung für verdiente Mitglieder durch. Einige der Geehr-
ten waren an diesem Tag verhindert, so daß sich Ludwig Achen-
bach – im Bild mit der Hessischen Kultusministerin Karin Wolff (l.)
und der stellvertretenden Fraktions- und Kreisvorsitzenden Bea-
te Kölsch – stellvertretend für alle bedankte. (Zum Bericht)

(Bild: Veranstalter)

EDLE METALLE. Zum großen Münzsammlertreffen hatten die Münzfreunde Darmstadt 1962 e.V.
am  29.9. ins Schlößchen im Prinz-Emil-Garten eingeladen. Auf der Tauschbörse fanden Münzen,
Medaillen, Notgeld, Banknoten und Marken (Jetons) neue Inhaber. Im Rahmenprogramm waren
eine Ausstellung und eine Diaschau zu sehen, die in die Münz- und Medaillenkunde einführte. Auf
unserem rh-Bild präsentieren die Vorstandsmitglieder Helga Mrosczok, Karl Heinz Fröhner (2.v.l.)
und Leonhard Hammel gemeinsam mit den Besuchern Ella und Michael Ortacbayram (r.) Kunst-
medaillen aus der Herstellung von Peter Götz-Güttler, Dresden. Weitere Informationen über die
Münzfreunde sind im Internet unter www.muenzfreunde-darmstadt.de erhältlich.

BUCHBESPRECHUNG

EBERSTADT (hf). Zur Vorstellung
seines neuen Krimis mit einer Le-
sung kommt der Schriftsteller Ul-
rich Ritzel am 18. Oktober um 20
Uhr in die Buchhandlung  H. L.
Schlapp, Heidelberger Landstra-
ße 190 in Eberstadt.
Interessierte sind herzlich zu der
Lesung eingeladen. Weitere In-
fos unter Telefon 593833,  Fax:
54263 oder per Mail: eber-
stadt@schlapp.de.
Die enthauptete Leiche einer
Frau in Krakau. Ein Mann ohne
Vergangenheit in Berlin. Ein ver-
schollener Junge vom Bodensee
– Kommissarin Tamar Wegenast
ermittelt in Ulm. 
Ulrich Ritzel beobachtet genau,
seine Figuren sind authentisch
und die Milieus stimmen. So  fügt
sich alles zu einer spannenden
Lektüre und zu einem literari-
schen Genuß, wie er im Genre
des Kriminalromans nicht allzu
oft zu finden ist.
Ulrich Ritzel, 1940 in Pforzheim
geboren, lebt heute in Ulm.
Nach dem Jurastudium schrieb
er für verschiedene Zeitungen
und wurde 1981 mit dem be-
gehrten „Wächter-Preis” ausge-
zeichnet. Nach 35 Jahren Journa-
lismus, in deren Verlauf er auch
viele Gerichtsreportagen verfaßt

hat, begann er Kriminalromane
und -erzählungen zu schreiben,
die einen regionalen Bezug zu
Orten in Süddeutschland haben.
Ulrich Ritzels Romane enthalten
scharfsinnige Gesellschaftspor-
träts der Gegenwart, welche
über die lokalen Geschehnisse
hinaus die bundesdeutsche Wirk-
lichkeit abbilden. Sie sind sozial-
kritisch, das Handeln der Prota-
gonisten ist darauf gerichtet,
Mißstände, bis hin zum Verbre-
chen, entweder zu verursachen
oder aufzudecken. Zudem be-
leuchtet Ritzel mit feinsinniger
Ironie Belächelnswertes und
Skurriles im Alltagsleben der Ge-
genwartswelt. 
Schon Ulrich Ritzels Erstling „Der
Schatten des Schwans” wurde
bei Erscheinen zum Überra-
schungserfolg und machte sei-
nen Autor zu einem gefeierten
Hoffnungsträger des deutsch-
sprachigen Kriminalromans.
2001 wurde er für „Schwemm-
holz” mit dem „Deutschen Kri-
mipreis” ausgezeichnet und
2004 für „Der Hund des Prophe-
ten” mit dem Burgdorfer Krimi-
preis. 
Ulrich Ritzel: Forellen-Quintett.
Roman. 384 Seiten. Gebunden
17,95 Euro. 

Ulrich Ritzel

Forellen-Quintett

Benefiz-Gala zu Gunsten des Vereins
„Sag Ja zum Kind“

Informationsnachmittag Sprechstunde
DARMSTADT (psd). Oberbür-
germeister Walter Hoffmann
bietet am Dienstag (16.) wie-
der eine Bürgersprechstunde
an. Er ist von 18 bis 20 Uhr im
Bürger- und Ordnungsamt, 2.
Stock, Zimmer 219, Grafen-
straße 30, anzutreffen. In die-
ser Zeit können Bürgerinnen
und Bürger persönlich ihre
Anliegen vorbringen. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Wir verlosen

10x 2 Eintrittskarten!



SCHUHE UND MEHR...

Oberstr. 2 · 64297 Eberstadt · Tel. 0 6151/50 48 85

WIR SIND DABEI!
FREITAG, 12.10., BIS 22 UHR

AUF ALLE

JETTE JOOP-SCHUHE
AN DIESEM TAG

10% RABATT

MEISTERWERKSTATT FÜR
PLATIN-, GOLD- UND SILBERSCHMUCK

64297 Darmstadt · Heidelberger Landstraße 200
Tel. 0 6151- 94 34 85 · www.vogelsang-schmuck.de

LICHT
BLICKE
zur NACHT DER LICHTER

am 12. Oktober 2007

Werfen Sie einen Blick in unsere
SONDERANGEBOTS-VITRINE

mit Schmuck zu mittelalterlichen Preisen!

10% RABATT
auf unser restliches Sortiment!

Mode-Shop
Heidelberger Landstr. 231

Eberstadt
Tel.: 0 6151/5 72 78

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9.30-12.30 Uhr

und 14.30-18.00 Uhr
Sa. 9.30-12.30 Uhr

Mittwochnachmittags geschlossen

Stöbern Sie durch die 
HIGHLIGHTS
der neuen
Herbst-/
Winter-
Kollektion
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FOTOSTUDIO SMITH
Inh. Arthur Schönbein

Heidelberger Landstraße 270
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 0 6151/591122

Reformhaus Heinze
Heidelberger Landstraße 228

64297 Darmstadt
Telefon 0 6151/5 57 73

Telefax 0 6151/59 14 83
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.30-13.00 Uhr

und 14.30-19.00 Uhr
Samstag 8.30-13.00 Uhr

Kinder- und Damenmoden
DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/59 42 63

Frühstück, Mittagstisch + Snacks
Inh.: J. Siegl

Geöffnet täglich von 8.30 bis 24.00 Uhr,
sonntags ab 10.00 Uhr

Heidelberger Landstraße 269 64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 0 6151/59 46 29 (Haltestelle Modaubrücke)

AMBIENTE FÜR TISCH UND RAUM
SCHWANENSTRASSE 45 · DA-EBERSTADT · TEL. 0 6151/5 75 95
EBERSTÄDTER STRASSE 63 · PFUNGSTADT · TEL 0 6157/8 8124

Design

Wir sind dabei!

Wilhelminenstraße 5
64283 Darmstadt

Telefon 06151/26271
Telefax 06151/294626

Heidelberger Landstraße 202
64297 Darmstadt

Telefon 06151/504872
Telefax 06151/504873

Papier + Zeichnen

2008BILDKALENDER
TASCHENKALENDER

BÜROKALENDER
UND MEHR

IN GROSSER AUSWAHL!

Neue Salsa-Kurse
EBERSTADT (ng). Neue Salsa-
Kurse bietet die TG07 Eberstadt
ab Oktober an.  Der Kurs für An-
fänger findet freitags statt und
beginnt am 26.10. im Gymna-
stikraum der TG07 Eberstadt in
der Schloßstraße 39.
Der kubanische Kursleiter der
Turngesellschaft, Jose Turro Del-
gado, versucht in diesem Kurs
den Teilnehmern die Grundlagen
des Salsa zu vermitteln und  die
Begeisterung für diesen Tanz zu
wecken.
Der Kurs für die Mittelstufe
(Grundkenntnisse sollten vor-
handen sein) findet immer diens-
tags statt und beginnt am  23.10.
am gleichen Ort.
Sowohl Paare als auch Singles
sind willkommen. Beide Kurse
ge hen jeweils von 19.30 bis 21
Uhr und beinhalten acht Einhei-
ten. Eine Mitgliedschaft bei der
TG zur Teilnahme an diesem Kurs
ist nicht erforderlich, verringert
jedoch die Kursgebühren. Eine
Schnupperstunde ist kostenfrei
und unverbindlich.
Da die Kurse im Gymnastikraum
der TG07 stattfinden, sind Turn-
schuhe zwingend erforderlich.
Weitere Informationen zu den
Salsa-Kursen sind unter Telefon
0173/7694663 erhältlich.
Informationen zum kompletten
Sportangebot der TG07 sind im
Internet unter www.tg07-eber-
stadt.de zu finden.

Oberstraße 43 · 64297 Darmstadt-Eberstadt ¯ Tel.: 06 151/5 44 07 o. 53 70 62
Fax: 06 151/5 48 01· raumausstattung.kniess@t-online.de  · www.raumausstattung-kniess.de

Wohn(t)räume
gestalten

Der Gewerbeverein Eberstadt e.V.

veranstaltet heute (12. Oktober) die

NACHT DER LICHTER.
Die teilnehmenden Geschäfte

haben bis 22 Uhr geöffnet

und laden zum Bummeln, 

Shoppen und Schauen ein.

Freuen Sie sich an diesem Abend

auf spezielle Sonderangebote

und Rabatte!

Die Nacht der Lichter findet im Rahmen des

MITTELALTERMARKTES
statt. Dieser ist heute (12.) von 17-21 Uhr

sowie morgen (13.) und am Sonntag (14.)

jeweils von 11-21 Uhr geöffnet. Gaukler, 

Handwerker und ein mittelalterliches Lager

sorgen im Haus der Vereine, Oberstraße 16,

für entsprechendes Ambiente und Kurzweil.

Am Sonntag (14.) findet außerdem der

JUBILÄUMS-GRENZGANG
statt. Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem

Eberstädter Marktplatz. Teilnahmekarten sind

vor Ort erhältlich.



EBERSTADT (ng). Wegen Bauar-
beiten an einer Autobahnbrücke
der A 5 muß die Main-Neckar-
Bahn von Samstag (13.10.) ab 13
Uhr bis einschließlich 15.10. um
16 Uhr zwischen den Bahnhöfen
Darmstadt Hbf und Darmstadt
Eberstadt komplett gesperrt wer-
den. Während der Bauarbeiten
verkehren die Züge zwischen
Darmstadt Hbf und Frankfurt Hbf
im 30-Minuten-Takt. Auf dem
Streck enabschnitt Darmstadt-
Eberstadt — Heidelberg/Mann-
heim verkehren die Züge des
 Regionalverkehrs ohne Ein-
schränkungen nach Fahrplan.
Züge des Fernverkehrs werden
über die parallel verlaufende
Riedbahn umgeleitet und halten
nicht in Darmstadt Hbf, Bens-
heim und Weinheim.
Zwischen Darmstadt Hbf und
Darmstadt-Eberstadt werden alle
Züge durch Busse ersetzt. Durch
die längere Fahrzeit der Busse
und das zusätzliche Umsteigen in
Darmstadt Hbf bzw. Darmstadt-
Eberstadt verlängert sich die Rei-
sezeit um ca. 30 Minuten. 
Am 15. Oktober verkehren zu-
sätzlich während der Berufsver-
kehrszeiten von 6 bis 9 Uhr Pen-
delzüge zwischen Darmstadt Hbf
und Darmstadt-Eberstadt. 
Informationen zum Busverkehr
erhalten die Fahrgäste durch
Fahrplan-Faltblätter, die an den

Bahnhöfen sowie in den Zügen
und Bussen erhältlich sind.
Weitere Infos zur Fahrplanände-
rung und Ersatzverbindungen
gibt es über die DB-Reiseaus-
kunft unter www.bahn.de oder
unter der Runummer 01805/
194195 (14 Cent/Minute), unter
www.bahn.de/bauarbeiten und
auch im HR Fernsehen auf Video-
text-Tafel 540.

DARMSTADT (psd). Die Zahl der
Anlieferer mit Leuchtstoffröhren
und anderen Gasentladungslam-
pen ist nach dem letzten Aufruf
des EAD bei der städtischen Son-
derabfall-Sammelstelle deutlich
gestiegen. Abfallwirtschaftsde-
zernent Klaus Feuchtinger be-
grüßt dieses Verhalten mit einem
herzlichen Dankeschön und ap-
pelliert an weitere Einsichtnah-
me: „Sonderabfälle wie z. B. Ne-
onröhren, Pestizide und Hobby -
chemikalien gefährden unser al-
ler Gesundheit, wenn sie unzu-
lässigerweise in den Restmüll ge-
worfen werden. Der EAD bittet
für die Entsorgung die Sonder-
abfall-Sammlungen zu nutzen,
damit die gefährlichen Stoffe
nicht in die Umwelt gelangen.“ 
Am 16. Oktober startet als Extra-
service des EAD wieder die mo-
bile Sonderabfall-Sammlung.
Am Sonderabfall-Mobil können
Darmstäd ter Privathaushalte
noch bequemer auf kurzen We-
gen ihre Schadstoffe kostenfrei
abgeben.

Standort/Standzeit des 
Sondermüll-Mobils
18. Oktober: Eberstadt, Von-Ket-
teler-Straße/Carlo-Mierendorff-
Straße: 8.30 bis 9.30 Uhr; Palisa-
denstraße (Eingang Friedhof): 10
bis 11 Uhr; Reuterallee/Ostpreu-
ßenstraße: 11.30 bis 12.30 Uhr;
Innenstadt, Mercksplatz (Ein-
gang Hallenbad): 14 bis 15 Uhr;
23. Oktober: Gervinusviertel,
Roßdörfer Straße/Wilhelm-Jä-
ger-Straße: 11.30 bis 12.30 Uhr;
Bessungen, Heinrichwingerts-
weg/ Küchlerstraße: 14 bis 15

Uhr; 25. Oktober: Heimstätten-
siedlung, Heimstättenweg/Pul-
verhäuserweg: 8.30 bis 9.30 Uhr;
Paulusviertel, Ohlystraße/Ro-
quetteweg (Sackgasse): 14 bis 15
Uhr.
Da die Abfälle in gefahrengutge-
prüfte Sicherheitsfässer einge-
stellt werden müssen, dürfen die
Behältnisse höchstens 20 Liter
Volumen und 20 Kilogramm Ge-
wicht besitzen.
Sonderabfälle wie zum Beispiel
Lacke, Verdünner, Imprägnier-
mittel, Holz- und Rostschutzmit-

tel, Kosmetika, Spraydosen,
Leim- und Klebemittel, Foto-
bzw. Laborchemikalien, Haus-
halts- und WC-Reiniger, Kalkent-
ferner, Lösemittel, Pinselreiniger,
Pflanzenschutz- und Insektenbe-
kämpfungsmittel, Säuren und
Laugen, PCB-haltige Lampen-
kondensatoren, Quecksilber-
ther mometer und -schalter,
Bremsflüssigkeit können abge-
geben werden. Aus Platzgrün-
den können im Sonderabfall-
Mobil keine Autobatterien, Altöl
und Dispersionsfarben ange-
nommen werden. 
Für Autobatterien und Altöl be-
stehen gesetzlich vorgeschriebe-
ne Rücknahmepflichten beim
Handel. Bei Dispersionsfarben
auf Wasserbasis handelt es sich
um keinen Sonderabfall, sie ge-
hören eingetrocknet oder im ge-
schlossenen Eimer eingedickt
(zum Beispiel mit Altpapier oder
Sägespänen) in die Restabfall-
tonne.
Der EAD sammelt diese Abfälle
jedoch auch an seiner ganzjährig
geöffneten Sonderabfall-Sam-
melstelle in der Niersteiner Stra-
ße 6, Darmstadt (Öffnungszei-
ten: Mittwoch 14-18 Uhr, Freitag
8-12 Uhr, den 1. Samstag im Mo-
nat 9-12 Uhr). Diese steht nicht
nur der Darmstädter Bürger-
schaft, sondern auch Darmstäd-
ter Gewerbebetrieben zur Verfü-
gung. Die Annahme gewerb lich-
er Sonderabfälle ist gebühren-
pflichtig (6,60 Euro pro Kilo-
gramm) und wird durch Ausstel-
lung eines Übernahmescheins
gemäß den gesetzlichen Vor-
schriften bestätigt.

IHR ZUHAUSE
Alles unter einer Decke

Heizöl

Wir können das!
Mit allem drum und drin

Service-Hotline

☎08 00 – 6 35 77 63 47
– gebührenfrei –

Schellmann GmbH 
Waldstraße 18

64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 51- 8 59 30

Telefax 0 61 51- 85 93 10

E-Mail info@schellmann-gmbh.de

Internet www.schellmann-gmbh.de
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Spenglerei und Installation
Heizungsbau · Sanitäre Anlagen
64297 DA-Eberstadt · Bernsteinweg 4

Telefon 0 61 51/ 5 48 47 · Telefax 0 6151/ 59 24 86

25Jahre

HOLZBAU GMBH
ZIMMEREI DACHDECKEREI BAUSPENGLEREI
• NEU-, AUF- U. ANBAU
• HOLZRAHMEN- U. MASSIVBAU
• DACHSTÜHLE, GAUBEN, ISOLIERUNG
• HOLZFASSADEN, DACHFENSTER
• DACHEINDECKUNG, FLACHDÄCHER
• REPARATUREN, SANIERUNGEN
Jakobstraße 4 · 64297 DA-Eberstadt
Telefon: 0 6151-95 49 53 · Fax: 95 49 52
eMail: info@holzbau-daechert.de

seit 1863

Oberstraße 10 · 64297 Da.-Eberstadt
Tel. 0 61 51/5 43 84 · Fax 59 49 85

● SPEZIAL-SCHLÜSSELDIENST

● SICHERHEITSBESCHLÄGE ALLER ART

● SCHLIESSANLAGEN

● BEFESTIGUNGSTECHNIK

WERKZEUGE,
SCHLÖSSER ALLER ART,
…UND VIELES MEHR

HEBERMEHL
E I S E N W A R E N

BUNDESVERBAND
SICHERUNGSTECHNIK
DEUTSCHLAND E.V.

Beratung, Planung, Verkauf, Montage

LEUSCHNER
FENSTER · TÜREN · WINTERGÄRTEN

VORDÄCHER · MARKISEN

Heimstättenweg 90 · 64295 Darmstadt
Telefon 0 6151/4 63 75 oder 33 92 92
Telefax 0 6151/42 25 14 oder 33 92 91
www.leuschner-fenster-tueren.de
Öffnungszeiten: Do + Fr 15-18 Uhr · Sa 10 -13 Uhr

Seit mehr als 70 Jahren Ihr erfahrener Fachmann
• Holzfenster • Kunststofffenster
• Dachausbau • Innenausbau

• alle Schreiner und Glaserarbeiten • auch Reparaturen

K. Waßmann GmbH
Schreinerei-Glaserei

Büschelstraße 5+9, 64297 DA-Eberstadt
Tel. (0 6151) 55293

Ihr Eberstädter Fenster- und Rolladendienst
• Reparaturen • Wartung • Absicherung

Sonderabfall-Mobil des EAD wieder unterwegs

Ab 1. Oktober entfällt 
die Sperrmüllgebühr

DARMSTADT-DIEBURG (hf). Für die Abholung von Sperrmüll wird ab
dem 1. Oktober eine Verwaltungsgebühr mehr erhoben, die bisher
12,80 Euro kostete. Die Sperrmüllkarte muß allerdings noch bis Ende
Dezember ausgefüllt werden, wobei Angaben über die Bestandteile
des Sperrmülls nicht mehr nötig sind. Ab Januar 2008 greifen insge-
samt folgende Änderungen: besagte Sperrmülkarte entfällt, die Ter-
minvereinbarung für die Abholung ist über eine neue Telefonhotline,
per Fax oder E-Mail sowie Internet möglich und gegen eine Zusatz-
gebühr kann eine Expressabholung oder auch ein Räumservice ge-
ordert werden.
Umfassende Informationen im Überblick werden noch vor Weih-
nachten über die Kundenzeitschrift „ZWA-aktuell” sowie über die Zei-
tungen und das Internet bekannt gegeben.

Wartungsarbeiten an Ampelanlagen
DARMSTADT (psd). An folgenden Ampeln werden im Oktober je weils
zwischen 9 und 15 Uhr Wartungsarbeiten durchgeführt: 
14.: Hügelstraße/Karlstraße, 23.: Heinrichstraße/Roßdörfer Straße. In
den angegebenen Zeiten ist mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen.

www.wir-machen-drucksachen.de �

ERÖFFNUNGS-STÄNDCHEN. Unter dem Trommelwirbel der Marching Devils wurde am 29. Sep-
tember die Bessunger Volksbank-Filiale wiedereröffnet. Die Räumlichkeiten in der Bessunger Stra-
ße wurden – ebenso wie die Filialen in der Heimstättensiedlung und in Eberstadt (wir berichteten)
komplett neu gestaltet. Neben einem kleinen Begrüßungsprogramm für die Gäste war auch für
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Dieses lag in bewährten Händen: Die Bürgeraktion Bessun-
gen/Ludwigshöhe e.V. (BBL) hatte das Catering übernommen. (Bild: rh)

Volksbank: Wiedereröffnung in Bessungen

JUNGES WOHNEN IN BESSUNGEN.
4-Zi.-Whg. in Bessungen mit gr. Balkon,
2. OG, Blick auf Orangerie, v. privat zvk.
88qm Wfl., Gasetagenhzg., Keller,
Dachbd., hervorrg. Infrastruktur, stadt-
nah, wenige Gehmin. ins Grüne. Cour ta-
gefrei! KP € 150.000,-. Konakt do.koeh-
ler@gmx o. � 06151-9516732 o.
01577-1584164

IMMOBILIEN

WOHNUNGSMARKT

1-Zi.-App., ca. 25qm, für Rentner o.
Frührentner, Miete + NK ca. € 225,-, ab
sofort frei. � 06151-63723

Sperrung der Main-Neckar-Bahn



DARMSTADT (ng). pro familia
Darmstadt bietet ab November
eine neue Gesprächsgruppe für
Menschen in Trennungs-Situa-
tionen an. Das Angebot mit 10
Gesprächsabenden richtet sich
an Frauen und Männer, die sich
von ihrem Partner gerade tren-
nen, bereits getrennt haben, ver-
lassen wurden oder sich mit dem
Gedanken der Trennung be-
schäftigen. Um nicht im Groll auf
Partnerin oder Partner oder in
Verzweiflung und Wut stecken zu
bleiben, ist es wichtig, den Blick
nach vorne zu richten. Im Aus-
tausch mit anderen Betroffenen
soll die Gruppe helfen, neue Per-
spektiven für die Zukunft zu ent-
wickeln. Die Gesprächsgruppe
wird geleitet von der Familien-
therapeutin Hilde Gaus und dem
Familientherapeuten Volker Nim -

rich. Das erste Treffen ist am 2.
November von 19 bis 21.30 Uhr
in den Räumen von pro familia,
Landgraf-Georg-Straße 120. An-
meldung ist unbedingt erforder-
lich. Informationen unter Telefon
06151/429420.

DARMSTADT (dos). „Um zu do-
kumentieren, daß es immer noch
Persönlichkeiten gibt, die unei-
gennützig für die Menschen in
Darmstadt arbeiten und die
 dadurch das Zusammenleben
liebenswerter und das Leben
wärmer machen“, hatte Privat-
brauerei Chef Wolfgang Koehler
gemeinsam mit dem Darmstäd-
ter Echo ein zweites Mal die Akti-
on „Heiner mit Herz“ durchge-
führt, und auch in diesem Jahr ist
ihm diese Dokumentation mit
den drei gewählten Kandidaten
sicher unbestritten gelungen.
Am 5. Oktober nahmen Doris
Kappler, Hans-Joachim Landzet-
tel und Wolfgang Kauder im
Braustüb’l jeweils einen Scheck
über 1500 Euro, eine Urkunde
und eine „Danke“-Plakette von
Koehler und Echo-Chefredakteur
Jörg Riebartsch entgegen. Alle
drei wurden damit für ihr beson-
deres ehrenamtliches Engage-
ment im sozialen Bereich geehrt. 
Doris Kappler ist die Gründerin
und Vorsitzende der Darmstäd-
ter Tafel, die von montags bis
freitags in der Pallaswiesenstraße
bis zu über hundert bedürftigen
Menschen kostenlose Mahlzei-
ten bietet. Für die Zukunft suche
die ehemalige Stadtverordnete
und Galeristin neue Räumlichkei-
ten, auch zum Errichten einer
Kindertafel mit Betreuung, be-
richtete Koehler. 
Der Pensionär Dr. Hans-Joachim
Landzettel hatte während seiner
Zeit als niedergelassener Kinder-
arzt kostenlos bedürftige Kinder
behandelt, setzt sich seit Jahren
für die Behandlung schwerkran-
ker afghanischer Kinder in
Deutschland ein und engagiert
sich für das Kindernetzwerk, ein
Verein, der wichtige Daten für El-
tern von kranken Kindern sam-
melt. Für sein außergewöhnli-
ches soziales Engagement war er
erst am Vortag von Bundespräsi-
dent Horst Köhler im Schloß
Bellevue mit dem Bundesver-

dienstkreuz erster Klasse ausge-
zeichnet worden. 
Dr. Wolfgang Kauder ist ebenfalls
ein pensionierter Arzt, der auch

im „Ruhestand“ für andere Men-
schen da sein will. Er wurde zu
der Preisverleihung von Oberin
Schwester Liberata aus dem Ma-
rienhospital und Dr. Michael C.
de Frênes, den Leiter der Diözese
Mainz, begleitet. Mit deren Hilfe
hatte Kauder vor einem Jahr eine
Praxis der „Malteser Migranten
Medizin“ im Marienhospital er-
öffnet, in der er seither Patienten
ohne Krankenversicherung ko-
stenlos medizinisch betreut.
Die besondere Auszeichnung
„Lokalpatriot“ erhielt Echo-
Mundart-Autor Günther Körner,
alias „Riwwelmaddes“. Koehler
betonte, wie wichtig es sei, die

Darmstädter Mundart zu erhal-
ten. 
Wer kann besser entscheiden,
welche Persönlichkeiten „das Le-

ben für die Menschen in Darm-
stadt wärmer machen“, als die
Menschen in Darmstadt selbst?
Und die waren auch über das
Echo aufgerufen worden, Vor-
schläge zu machen und anschlie-
ßend abzustimmen. Sieben von
etwa 80 vorgeschlagenen Kandi-
daten wurden von einer Jury mit
Kultusministerin Karin Wolff,
Schauspielerin Iris Stromberger,
Oberbürgermeister Walter Hoff-
mann, Altkerbevadder Charly
Landzettel, Stadtrat Frank Sa-
bais, Galerist Claus Netuschil, Ra-
dioreporter Rainer Witt,  Echo
Chef redakteur Jörg Riebartsch
und Wolfgang Koehler ausge-

wählt. An der anschließenden
Abstimmung beteiligten sich
über 1300 Bürgerinnen und Bür-
ger. 

Im Braustüb’l ging es nach der
Preisverleihung mit Bockbieran-
stich weiter. Da sollten die Gäste
ruhig gut zulangen, forderte Ju-
ry-Mitglied Charly Landzettel in
einer humorvollen Rede, in der er
die den Darmstädtern geläufige
Abkürzung „WKZ“, neu mit
„Wolfgang Koehler zahlt“ defi-
nierte. Und auch „Riwwelmad-
des“ Günther Körner sorgte in
bestem Heinerdeutsch für die
Unterhaltung der zahlreichen
Gäste, die sich nicht nur Bockbier
von Braumeister Manfred Kohl-
beck, sondern auch ein Drei-
Gänge-Menü gut schmecken lie-
ßen.
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ANZEIGENANNAHME
Tel.: 069/420850

Fax: 069/42085400

KONTAKTE

TELEFONSERVICE

Kostenloses Probetraining

Verkauf von 
Kampf-Sportartikeln

Info und Bestellung:
Telefon: DA/59 38 99

Internet: www.san-ti.de
eMail: info@san-ti.de

Heidelberger Landstr. 237 64297 Darmstadt

Karate · Taekwon-Do
Karate · Taekwon-Do

Kinder-KarateKinder-Karate

Schlumpf-KarateSchlumpf-Karate

Kick-Boxen • Thai-Boxen
Kick-Boxen • Thai-Boxen

Jiu-JitsuJiu-Jitsu

DARMSTADT (hf). Seit Anfang Oktober ist der 1. Teil des Imagefilms
„Darmstadt – eine Filmreise durch die Kultur der Stadt“ in der Info &
Ticket Darmstadt, Luisenplatz 5, in Darmstadt erhältlich. 
Was ist eigentlich ein Imagefilm? Die Antwort ist einfach: Ein Image-
film ist ein kurzer Film, der ein Unternehmen, eine Institution oder in
diesem Fall die Stadt Darmstadt portraitiert. Ziel ist die Erschaffung
eines positiven Images, das sowohl für die Stadt selbst, aber vor al-
lem für die facettenreiche Darmstädter Kunst- und Kulturlandschaft
steht. In diesem Zusammenhang war es der Wissenschaftsstadt
Darmstadt Marketing GmbH wichtig, ein Unternehmen aus der Re-
gion Darmstadts mit in das Projekt einzubeziehen. InnoTeamS – ein
Unternehmen im international führenden Netzwerk der Computer
Graphik – vertreibt und entwickelt innovative Software im Bereich
Präsentationssysteme. Mit ihrer Hilfe entstand Lilli, die virtuelle Stadt-
führerin. 
Lilli führt durch Darmstadts Kultur. Sie zeigt die schönsten Plätze, Se-
henswürdigkeiten und erklärt dazu Darmstadts Geschichte. Der zwei-
sprachige Film ist für den Preis von 6,90 Euro erhältlich.

Eine Filmreise durch die Kultur der Stadt

„Der lange Ludwig“ 
– das Buch zum 
150. Jubiläum 
des Darmstädter
Denkmals.

Erschienen 1994 
im Ralf-Hellriegel-Verlag,
mit einem Vorwort des 
damaligen Oberbürger-
meisters Peter Benz.
Mit zahlreichen Farb- 
und Schwarzweiß-Bildern
sowie Zeichnungen 
von Manfred Schmidt.

RESTAUFLAGE

15,- €

Lokale Auszeichnung wurde im Braustüb’l überreicht

Drei Heiner mit viel Herz

GEWINNER. Zum zweiten Mal veranstaltete die Darmstädter Privatbrauerei, gemeinsam mit dem
Darmstädter Echo, die Aktion „Heiner mit Herz”. Am vergangenen Freitag (5.) wurden die Sieger
im Braustüb’l geehrt. Im Bild v.l. Brauereichef Wolfgang Koehler, „Riwwelmaddhes“ Günter Kör-
ner, Doris Kappler, Dr. Wolfgang Kauder, Dr. Hans-Joachim Landzettel und Echo-Chefredakteur Jörg
Riebartsch. (Zum Bericht)

GESCHÄFTSWELT-INFOS

Gutenberg Buchhandlung:160 Jahre Lese-Lust

DIE LANGE HISTORIE der Gutenberg Buchhandlung begann 1847, als Georg Wilhelm Küchler in
der Alexanderstraße eine Buchgeschäft eröffnete. Einige Orts- und Inhaberwechsel später feiert
die Gutenberg Buchhandlung, seit 1950 am jetzigen Standort am Luisenplatz 4 zuhause, ihr 160-
jähriges Bestehen. Die Verantwortung in der letzten inhabergeführten klassischen Sortiments-
buchhandlung liegt seit 2001 in den Händen von Yvo Hoffmann (l.) und Mitinhaber Kurt Fritz –
auf unserem rh-Bild mit Seniorchefin Gisela Hoffmann-Sigmund. Besonderer Wert wird hier auf die
persönliche Beratung der Kunden gelegt. Viele kaufen seit Jahren in der Gutenberg Buchhandlung,
ihr Geschmack ist bekannt und entsprechend kann die Lese-Lust befriedigt werden. Hierzu gehört
auch der Lieferservice für Bücher, die nicht auf Lager sind. Wer sein Buch bis 18 Uhr bestellt, kann
es, bis auf wenige Ausnahmen, bereits am nächsten Werktag um 7.30 Uhr mitnehmen. Auf drei Eta-

gen bietet die Gutenberg
Buchhandlung nicht nur die
aktuellen Bestseller, sondern
auch ein großes Angebot an bi-
bliophilem sowie Reiseliteratur
und ausgewählte Zeitschrif-
ten. Geöffnet ist montags bis
freitags von 7.30 bis 19 Uhr,
samstags von 10 bis 18 Uhr.

Brötchen zum Buffet
(rhv). In der letzten Ausgabe des „Lokalanzeigers“ berichteten wir
über das Mitgliederfest des Eberstädter Gewerbevereins. Im Nach-
hinein erreichte uns die Mitteilung, daß auf dem Speiseplan neben
Salaten und Fleischköstlichkeiten auch ein Brötchenrad und Stan-
genweißbrot standen, die von der Bäckerei Hofmann in Eberstadt
 gestiftet wurden.

Referat und Bürgersprechstunde
EBERSTADT (ng). Für den 20. Oktober ab 14 Uhr lädt die Eberstädter
SPD zu einer Veranstaltung mit Brigitte Zypries, Darmstädter Bun-
destagsabgeordnete und Bundesjustizministerin, in den Eberstädter
Rathaussaal (Oberstraße 11) ein. Die Referentin wird zum Thema „Der
Kampf gegen den Terrorismus – ein Balanceakt zwischen Sicherheit
und Freiheit“ sprechen. Die Bürger sind herzlich eingeladen, in der
nachfolgenden Diskussion Fragen zu stellen. Im Anschluß besteht die
Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen mit den SPD-Mandatsträgern aus
Magistrat und Stadtverordnetenversammlung ins Gespräch zu kom-
men.
Die nächste Bürgersprechstunde des SPD-Ortsvereins Eberstadt fin-
det am 31. Oktober von 18-19.30 Uhr im Restaurant Akropolis, Eschel-
kopfweg 15, statt. Für Fragen und Anregungen stehen die Landtags-
kandidatin Dagmar Metzger, Stadtrat Gerhard Busch sowie die
Stadtverordneten Katrin Kosub, Dr. Torsten Rossmann, Felix Staudt,
Peter Schüttler und Wilfried Ossmann zur Verfügung.

Modellversuch
Handy-Parken ist

erfolgreich
DARMSTADT (psd). Ende Juli
2007 startete in der Darmstädter
Innenstadt das Modellprojekt
Handy-Parken. Der Testbetrieb
läuft noch bis zum Frühsommer
nächsten Jahres, das Zentrum für
integrierte Verkehrssysteme (ZIV)
der TU Darmstadt begleitet das
Projekt wissenschaftlich und wird
die Erfahrungen aus dem Mo-
dellversuch auswerten. 
Stadtrat und Verkehrsdezernent
Dieter Wenzel sieht im Handy-
Parken deutliche Vorteile:  „Nut-
zer des Handy-Parkens brauchen
kein Kleingeld mehr und sparen
die Gänge zwischen Auto und
Parkscheinautomat. Man muß
die Parkzeit nicht mehr im voraus
abschätzen, und die Parkgebüh-
ren werden minutengenau abge-
rechnet. Schneller und beque-
mer geht es kaum”. Da weiterhin
Parkscheinautomaten bestehen,
könnten Bürger ihren Parkschein
auch dort ziehen, ebenso bleiben
die Anwohnerausweise gültig, so
Stadtrat Wenzel, der auch ein er-
stes Fazit zieht: „Die Reaktionen
der Bürger und des Einzelhandels
zum Handy-Parken sind bislang
rundum positiv”. Zum Buchen
des Parkplatzes genügt eine ein-
malige und kostenlose Anmel-
dung unter www.parken-per-
handy.de oder Telefon 06154/
6381250. Am Ende des Monats
erhält jeder Kunde eine Rech-
nung, und die Parkgebühren
werden vom Konto abgebucht.
Über Details zu Registrierung,
Verfahren und Abrechung in-
formiert REA Mobile unter
www.rea-mobile.de.

Baby- und 
Kindersachen

DARMSTADT (ng). Die Krabbel-
gruppe der ev. Paulusgemeinde
veranstaltet am 20. Oktober von
8.30-11 Uhr einen Flohmarkt für
Baby- und Kindersachen im Kir-
chensaal der Gemeinde, Nie-
bergallweg 20 in Darmstadt. Der
Erlös des Kaffee- und Kuchenver-
kaufs kommt dem Kindergarten
und der Krabbelgruppe der Ge-
meinde zugute.

Gesprächsgruppe für Getrenntlebende



Bessunger Knaben-Schule
12.10., 20h An Cat Dubh 
„Celtic Rock”
13.10., 21h Die Tanzalternative
20.10., 21h Woddy & Flowing
Immo „CD Release Party”

Comedy Hall
(Heidelberger Straße 131)
13./15./16./17./18./20./22./23./
24./25.10. je 20.30h 
„Hinter-Hof-Story”

Kikeriki-Theater für Kinder
14./21.10., je 15h Der kleine Bär
„Nein-Nein”

Die Komödie - TAP
(Bessunger Straße 125)
12./13./19./20./26./27.10. 
je 20.15h + 14./21.10. 
je 18h „Einmal nicht aufgepasst”
17./18./24./25.10. je 20.15h 
„Allein in der Sauna”
Kinderprogramm
13.10., 15.30h + 14.10., 11h 
„Der Räuber Hotzenplotz”
20.10., 15.30h + 21.10., 11h 
„Oh, wie schön ist Panama”

Jagdhofkeller
12.10., 21h Big Daddy Wilson &
Doc Fozz

13.10., 21h „Cara” Irish-Folk-
Music
20.10., 21h Hot Lips

Jazzinstitut
(Gewölbekeller unterm Kava-
liershaus, Bessunger Str. 88, 
� 06151/963700)
12.10. Lyrik & Jazz mit Karl Heinz
Heydecke & Detlef Kraft, Tho-
mas Honecker, Christoph The-
wes
19.10., JazzTalk 061 Roger Han-
schels Heavy Rotation

Nachbarschaftsheim DA e. V.
Anmeld. unter 
� 06151/63278
Schlößchen Prinz-Emil-Garten
(Heidelberger Straße 56)
14.10., 15h „Winnetou – Karl
Mays bester Freund”
17.10., 15h Kinderkino „Wer
küsst schon einen Leguan”
21.10., 11 + 15h Figurentheater
„Der Struwwelpeter”
24.10., Tanz mit Gesang und
Livemusik
ab 25.10., do. 9.30-11h Yoga und
Atmung
ab 25.10., do. 11-12h Fitness-
gymnastik
Filme der Hess. Spielgem.
15.10., 17h „Der fröhliche Wein-
berg”
16.10., 17h „Maibowle”
17.10., 17h „Die Villa”
18.10., 17h „Der Datterich”

Christopherushaus
14.10., 10h Gottesdienst
21.10., 18h Christopherusmesse

Ev. Freikirchl. Gemeinde DA
sonntags 10h Gtd. + Kindergtd.

Paulusgemeinde
14.10., 10h Gottesdienst
21.10., 10h Gottesdienst

Ev. Petrusgemeinde
14.10., 10h Gottesdienst
21.10., 10h Gottesdienst m. Taufe

Kath. Pfarrei Liebfrauen
14.10., 10h Hochamt,
15h Hl. Messe in pol. Sprache

DRK
Anmeldung � 06151/281295
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“, jeden Samstag: Sehtest ab
8h, Kurs von 8.30-15h, jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat: Seh-
test ab 14h, Kurs von 14.30-21h,
Mornewegstr. 15, keine Anmel-
dung erforderlich.

Frauen Offensiv e.V.
(Frauenzentrum Emilstraße 10)
� 06151/716841 
WenDo Kurse
23.10.-4.12., 19.30h Einstiegs-
kurs 
16.-18.10., 13h, 6-8 J.
19.+20.10., 12h, 13-16 J.
25.10.-13.12., 16h, 6-8 J.

Malteser Hilfsdienst
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men für Führerscheinbewerber“,
jeden 2. und 4. Samstag im Mo-
nat, Adelungstr. 41, Info zu o.g.
Kursen und zu weiteren Ausbil-
dungsangeboten unter 
� 06151/25544
Medikamentenbringdienst mitt-
wochs und an den Wochenen-
den � 06151/22050 

Rheuma-Liga Hessen
Kostenlose Beratung jeden 1. u.
3. Do. im Monat v. 16-18h i. d.
AOK Darmstadt, Neckarstr. 9, 
� 06151/3931246 

Städtischer Seniorentreff
freitags von 14-17h, Steuben-
platz 9, � 06151/316844

Centralstation
12.10., 20h Philharmonie en de-
tail: LieberTango,

22h Vocal House Club mit A. Lee
15.10., 21h JazzLounge: Leon Da-
vis and the blue beat rabbits
16.10., 20h Vienna Teng: Drea-
ming through the noise
19.10., 20h 8. Darmstädter
Nacht der Stimmen
19.10., 21h Video killed the radio
star
20.10., 20h Flying Pickets:
Changing times
21.10., 11h Die Mukketier-Ban-
de: Musik auf dem Bauernhof,
20h Pink Martini: Hey Eugene!
22.10., 18h Wissenschaftstag
23.10., 20h Maria Joao and the
new Brazilian project
24.10., 21h Joan Armatrading &
Band: Into the Blues
25.10., 19h Herbsttagung „Zur
Sprache kommen“

Theater Moller Haus
12./13.10., je 20.30h Theater Rai-
ner Bauer „Bauer + Bibo improvi-
sieren“
14.10., 15h Puppentheater Koli-
bri „Irma hat so große Füße“
18./19./20.10. je 20.30h Gemeil-
li de Filippis „A.Null – Twins 38“
21.10.,14h Theater Transit „Ver-
suche Groß und Klein“

Kath. Pfarramt St. Ludwig
14.10., 10h Hochamt,
19h Abendmesse
21.10., 10h Hochamt,
19h Abendmesse

Kapelle St. Josef
14.10., 11h Ital. Gtd.,
19h Gottedienst der KHG
21.10., 11h Ital. Gottesdienst,
19h Gottesdienst der KHG

ASB
Lebensrettende Sofortmaßn. (für
Führerscheinbewerber): sa. und
am 22.10., 8-16h.
Erste-Hilfe-Kurse: 22./23.10., 8-16h
Erste-Hilfe-Training für Betrieb-
sersthelfer 24.10., 8-16h
Term. für Gr. ab 12 Pers. a. Anfr.
Seniorenveranstaltungen (auch
für Rollstuhlfahrer/innen):
20.10. Kaffeefahrt ab 13h
Aufgrund großer Nachfrage bie-
tet der ASB im Nov. zwei weitere
kostenl. Infoveranstaltungen an: 
14.11., 19h, „Ihr Wille zählt“,
richtig Erben und Vererben
28.11., 19h, „Patienten- und Be-
treuungsverfügung“
Anmeldg. � 06151/505-21 
Die Seniorengymnastikgruppe
trifft sich mi. um 9h im Natur-

freundehaus in der Darmstr. In
geselliger Runde und unter fach-
licher Anleitung halten sich die
Teilnehmer/innen körperlich fit.
Gäste und neue Teiln. herzlich
willkommen, Infos bei Steffi Pilz,
� 06151/74673 einholen

Ausstellung
21.10.-14.11 Galerie Trigon,
„Barbara Tisjé” stellt Arbeiten
von 2006 aus

Odenwaldklub OT Eberstadt
20.10. Oppenheim unter Tage,
� 592181
21.10. Totengedekfeier am Bor-
stein, � 51212

Ev. Christuskirchengemeinde
14.10., 10h Gottesdienst
21.10., 10h Gottesdienst

Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde
14.10., 10h Gottesdienst
21.10., 10h Gottesdienst

Ev. Kirchengem. Eberst.-Süd
14.10., 11h Gtd. m. Taufe
21.10., 11h Gottesdienst

Ev. Marienschwesternschaft
14.10., 9.30h Messe m. Abendm.
21.10., 9.30h Messe m. Abendm.

Ev. Stadtmission Eberstadt
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Kirche St. Georg
14.10., 10.30h Eucharistie
21.10., 10.30h Eucharistie

Kath. Pfarrgemeinde St. Josef
14.10., 9.30h Eucharistie
21.10., 9.30h Eucharistie,
11h Taufe

St. Petrus Canisius
21.10., 17.30h Eucharistie

Ausstellung
„Carpe Diem” von Maria Trautmann
Ort: Bürgerbüro West, Heimstät-
tenweg 81b
Mo-Fr von 8-12h, außerdem Di,
14-16h und Mi von 14-18h

Matthäusgemeinde
14.10., 10h Gottesdienst
21.10., 17h Gottesdienst

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz
14.10., 10h Hl. Messe
21.10., 10h Hl. Messe Alten-Club Arbeiterwohlfahrt 

17.10., 14.30h Bürgerzentrum
Mühltal, AWO Herbstferien
18.10., 10h Gymnastik für Frau-
en, Brückenmühlensaal
23.10., Halbtagesfahrt nach Bad
Münster
25.10., 10h Gymnastik für Frau-
en, Brückenmühlensaal,
17h Kegeln, Chausseehaus

Gemeindebücherei N.-Beerbach
geöffnet dienstags 14.30-16.30h
+ freitags 14.30-16.30h

Odenwaldklub Nd.-Ramstadt
16.10., 14h Schloßgartenplatz
„Jungseniorenwanderung”,
� 9514790 (Imber)
21.10., 13h Schloßgartenplatz 
� 148333 (Rohlfs)

Ev. Kirchengem. Nd.-Ramstadt
14.10., 10h Gottesdienst
21.10., 10h Gottesdienst

Ev.-Freikirchl. Gem. Mühltal
So. 9.30h Gtd. m. Kindergr.,
15h amerikikanischer Gottes-
dienst. 

Kath. Pfarramt „St. Michael“
www.gemeinde-st-michael.de
14.10., 9.15h Hl. Messe
21.10., 9.15h Hl. Messe

Treffpkt. für Christen
sonntags 10.30h Gottesdienst

◊ Polizeinotruf 110
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr) 06151-895511
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Ärztlicher Notdienst 06151-896669
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-19222
◊ Diakoniestation für ambulante Pflegedienste

06151-159500
◊ ASB-Sozialstation 06151-50537
◊ DRK Sozialstation 06151-3 60 6611
◊ Pflege- und Sozialdienst Darmstadt

06151-177460
◊ Behinderten-Fahrdienst 06155-60000
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ Telefonseelsorge (evanglisch) 0800-1110111   

(katholisch) 0800-1110222 
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Bürgerbüro West 06151-3912880
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595

Apotheken
12.10. Fliederberg-Apotheke
Eschollbrücker Straße 26, 
Darmstadt
� 06151317010
13.10. Pelikan-Apotheke
Heidelberger Str. 13, Darmstadt
� 06151/311866
14.10. Karls-Apotheke
Karlstr. 61, Darmstadt
� 06151/22022+291161
17.10. Frankenstein-Apotheke
Heidelberger Str. 85, 
Darmstadt
� 06151/312925
19.10. Flora-Apotheke
Darmstädter Str. 32, Traisa
� 06151/917272
Heimstätten-Apotheke
Heimstättenweg 81c, 
Darmstadt
�06151/311811

20.10. Donnersberg-Apotheke
Ahastraße 24, Darmstadt
� 06151/312916
21.10. Engel-Apotheke
Rheinstraße 7-9, Darmstadt
� 06151/995830
24.10. Flotow-Apotheke
Flotow Straße 23, Darmstadt
� 06151/75602
Löwen-Apotheke
Dornwegshöhstr. 6, Mühltal
� 06151/148580
Mittwochsnachmittagsdienst
zwischen 14.30 und 18.30:
17.10. Apotheke Thüringer Straße
Thüringer Str. 11a, 
Darmstadt-Eberstadt
� 06151/943615
24.10. Post-Apotheke
Eberstädter Marktstr. 18, 
Darmstadt-Eberstadt
� 06151/57054
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EINSTWEILIGE VERGNÜGUNG – so heißt das neue Programm
von Hans Scheibner. Nach sechs Jahren wird er nun wieder ein-
mal auf der Bühne des halbNeun-Theaters stehen. Am 26. und 27.
Oktober, jeweils um 20.30 Uhr, präsentiert er sein neues Stück aus
„Absurdistan“. Karten sind im Vorverkauf beim Deutschen Reise-
büro, dem Ticketshop Luisencenter und bei Fritz tickets&more in
Darmstadt sowie an der Abendkasse des halbNeun-Theaters,
Sandstraße 32, erhältlich. (Bild: hf)

150 RASSEKANINCHEN wurden am 25. August bei der Jungtierschau des Kreisverbandes Darmstadt
bewertet. Julia Werner, Mitglied beim KZV H29 Eberstadt e.V. (2.v.l.) wurde mit der Rasse „Rote
Neuseeländer“ zum 2. Kreismeister gekürt. Jennifer Degel (l.) konnte mit ihrem „Lohkaninchen
schwarz“ den 3. Platz erringen. Bezirksverwalter Achim Pfeffer (r.) und der 1. Vorsitzendem des
KZV H29 e.V., Michael Degel, gratulierten den Siegerinnen. Angeschlossen an diese Veranstaltung
war auch die Vereinsjungtierschau. Lorenz Degel konnte hier den 1. Platz erringen. Den zweiten
Platz belegte Jakob Weicker, gefolgt von Werner Kühnel auf dem dritten Platz. Am 17. und 18.11.
veranstaltet der Zuchtverein im Ernst-Ludwig-Saal zum Gedenken an das kürzlich verstorbene Ver-
einsmitglied Imr’e Farkas eine Gedächtnisschau. (Bild: hf)

Kreativmarkt in der
Knabenschule

DARMSTADT (ng). Am 28. Okto-
ber von 10-18 Uhr findet wieder
der Kreativmarkt in der Bessun-
ger Knabenschule statt. Interes-
sierte können einen Spaziergang
durch die Welt der kreativen Din-
ge machen. Zu sehen gibt es Hü-
te, Keramik, Schmuck, Gefilztes,
Glas, Karten, Malerei, Occhi,
Strick-, Häkel-, Papierarbeiten
und vieles mehr. Für das leibliche
Wohl wird mit Kaffee und kleinen
Speisen ebenfalls gesorgt. Der
Eintritt zu der Veranstaltung ist
frei. Parkmöglichkeiten gibt es in
der Orangerie. 




